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Der kleine Reporter

hat eine sensationelle Meldung

Mit Freund Fritz von einer
feuchtfröhlichen Vereinssitzung heimkehrend,
unterhalten wir uns über den strahlenden

Vollmond. Ich bemerke, daf} unser
Lehrer uns seinerzeit berichtet habe,
dah die Erde vom Monde aus gesehen
fast das halbe Firmament ausfülle und
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nicht nur so klein sei, wie der Mond
von der Erde aus gesehen, wobei man
ihn mit der Fläche einer Hand bedek-
ken könne. Dies sei mir unfahbar. Frifz
erwiderte, dar) die Erde eben näher
beim Monde, sei, als der Mond bei der
Erde Ich gab mich geschlagen.
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